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Union Berlin kassiert deutliche
Niederlage gegen Olympique Lyon 0:4
Union Berlin unterliegt Olympique Lyon im Testspiel mit

0:4. Trainer Svensson testet viele Spieler vor dem
Saisonstart.

Union Berlin und die Herausforderungen
der Saisonvorbereitung

Die erste Testspielniederlage des 1. FC Union Berlin in der
Saisonvorbereitung ist ein starkes Signal für die kommenden
Herausforderungen. Im Duell gegen den französischen
Erstligisten Olympique Lyon endete die Partie im Stadion an der
Alten Försterei mit einem klaren 0:4. Diese Niederlage, vor den
Augen von 13.317 Zuschauerinnen und Zuschauern, könnte
weitreichende Folgen für das Team und seine Vorbereitung
haben.

Wichtige Erkenntnisse aus dem Spiel

Die Berliner zeigten in der ersten Halbzeit Schwächen, vor allem
in der Defensive. Ein Kopfball von Yorbe Vertessen landete zwar
an der Latte (29.), während Robin Gosens in einer
entscheidenden Szene gegen den Lyoner Georges Mikautadze
kurz vor der Linie klären musste (36.). Trotz eines aktiveren
Starts in die zweite Halbzeit, in der die Spieler zunächst
aggressiver auftraten, trugen letztendlich die Franzosen durch
Tore von Ainsley Maitland-Niles (49.), Said Benrahma (65.) und
Gift Orban (75., 85.) die Überhand.



Die strategischen Entscheidungen des
Trainers

Union-Trainer Bo Svensson entschied sich, zur Halbzeit das
komplette Team auszuwechseln, um möglichst vielen Profis
Spielpraxis zu geben. Dies könnte erklären, warum die
Mannschaft zum Ende der Partie nicht mehr die gewünschte
Leistung erbrachte. Ein Tag nach der Rückkehr aus dem
Trainingslager in Neuruppin war die Müdigkeit offensichtlich.
Diese Maßnahmen deuten darauf hin, dass der Fokus auf der
Entwicklung der Spieler und der Teamdynamik liegt, selbst wenn
das Ergebnis zunächst negativ ausfällt.

Kapitän und Stellvertreter fehlen

Ein weiterer wichtiger Aspekt des Spiels war das Fehlen von
Kapitän Christopher Trimmel und seinem Stellvertreter Rani
Khedira. Während Trimmel aus prophylaktischen Gründen
geschont wurde, war Khedira krankheitsbedingt nicht im Kader.
Ihre Abwesenheit könnte die Teamchemie und die Führung auf
dem Feld beeinträchtigt haben.

Ausblick auf kommende Spiele

Für die Unioner steht am kommenden Freitag (19:00 Uhr) das
letzte Testspiel vor dem Pflichtspielstart auf dem Programm, es
geht gegen den spanischen Erstligisten Real San Sebastián. Der
Druck ist hoch, nachdem das Team in den letzten Testspielen,
einschließlich eines 4:4 gegen die Glasgow Rangers, bereits vier
Gegentore kassierte. Die Spieler, die sich in der Vorbereitung
beweisen möchten, müssen rasch aus den aktuellen Niederlagen
lernen und ihre Leistung verbessern.

Fazit: Herausforderungen und Chancen

Die Niederlage gegen Olympique Lyon könnte als Weckruf für
das Team von Union Berlin dienen. Die Herausforderungen der



Saisonvorbereitung sind enorm, doch bieten sie auch die
Möglichkeit zur Selbstreflexion und zur Weiterentwicklung. Wie
das Team auf diese bittere Pille reagieren wird, bleibt
abzuwarten, besonders mit dem Blick auf die bevorstehenden
Begegnungen.

Details
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